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Da pfs hiffstraße 
 Wie

Postfa h 

Bu desgesetz, it de  das Gerichtsorga isatio sgesetz  und das Bundesverwaltungsgerichtsgesetz geändert werden Sehr geehrte Damen und Herren,der Rechnungshof (RH) dankt für den mit Schreiben vom 11. Jänner 2021, GZ: 2020–0.853.345, 
ü er ittelte , i  Betreff ge a te  E t urf u d i t zu ausge ählte  Pu kte  – ie Si herheits– 
u d Bedrohu gs a age e t u d Ver esseru ge  i  Berei h o  Bürgeri e – z . Bürgerser i e 

ittels ze traler Justiz–Ser i e e ter – so ie zur Darstellu g der fi a zielle  Aus irku ge  aus der 
Si ht der Re h u gs– u d Ge aru gsko trolle ie folgt Stellu g:

. I haltli he Be erku ge

Si herheits– u d Bedrohu gs a age e t

.   Zu de  §§ a is d GOG–E t urf  
Vera keru g o  Si herheits eauftragte , S haffu g ze traler A laufstelle  ei Bedrohu gsfälle  u.a.

Justiz edie stete sehe  si h i  zu eh e de  Maße ü ergriffige  oder gar edrohe de  
Verhalte  ausgesetzt. Dur h die zit. Besti u ge  soll der Bu desgesetzge er die Fu ktio  der 
Si herheits eauftragte  ei jeder Die ststelle u d die ze trale  A laufstelle  i  Bedrohu gsfälle  i  
jede  Bu desla d ei es O erla desgeri hts gesetzli h ausdrü kli h era ker  Ei ri htu g, Aufga e  
u d Ko pete ze . U ter a dere  ist ei  Zusa e irke  i  Si herheits a age e t Pla u g 
o  Si herheitsko zepte  u d i  Bedrohu gs a age e t Befassu g der Si herheits ehörde, 

ge ei sa e S hulu ge  gepla t.

Bu des i isteriu
für Justiz
Museu straße 

 Wie

Wie , . Fe ruar 
GZ . / –P – /
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Die §§ a is d GOG–E t urf gelte  si ge äß für das Bu des er altu gsgeri ht §  A s.  
BV GG–E t urf .

Ei e  Ha dlu gs edarf etreffe d die Si herheit i  Justizge äude  hatte der RH ereits i  Rah e  
früherer Ge aru gsü erprüfu ge  festgehalte  u d de  Justiz i isteriu  die Erstellu g ei es 
u fa grei he  Si herheitsko zeptes e pfohle . Die I te tio  der i  E t urf dargestellte  
Si herheitsstrukture  e tspri ht daher sei e  Vors hlag.

Zude  e pfahl der RH ehrfa h, die ressortü ergreife de Zusa e ar eit zu er esser . 
Ko kret s hlug er Opti ieru ge  z is he  de  Justiz– u d de  I e i isteriu  hi si htli h 
I for atio saustaus h, Qualitätssi heru g so ie Aus– u d Fort ildu g or.1 Dur h das i  E t urf 
orgesehe e Zusa e irke  i  Si herheits– u d i  Bedrohu gs a age e t erde  diese 

E pfehlu ge  des RH erü ksi htigt.

Zeitglei h er eist der RH allerdi gs darauf, dass die Aufre hterhaltu g der öffe tli he  Ord u g, 
Ruhe u d Si herheit, die Gefahre a ehr, der eso dere or euge de S hutz o  Re htsgüter , die 
si herheitspolizeili he Beratu g, die Streits hli htu g u d der eso dere Ü er a hu gsdie st der 
Si herheitspolizei o liege . Die orges hlage e  Aufga e  ei er ze trale  A laufstelle ü ers h eide  
si h jede falls etreffe d die orges hlage e  Erhe u gstätigkeite  u d Verhalte se pfehlu ge  it 
de  ge a te  Aufga e  der Si herheitspolizei. Ei e sol he Ü ers h eidu g ird o  RH als i ht 
z e k äßig era htet u d sollte daher ü erda ht erde .

Bürgeri e – z . Bürgerser i e

.   Zu §  GOG–E t urf  
Ei ri htu g ze traler Justiz–Ser i e e ter

Kü ftig solle  Justiz–Ser i e e ter i ht ur ei  je eilige  Sta dort ei fa he Justiz–Ser i e e ter , 
so der  au h u a hä gig o  Sta dort ze tral für alle Geri hte u d Staatsa alts hafte  ze trale 
Justiz–Ser i e e ter  ei geri htet erde  kö e . Zude  soll das Erforder is, dass i  Justiz–
Ser i e e ter  ur Perso al it ei er esti te  Aus ildu g u d Erfahru g es häftigt erde  darf, 
e tfalle .

Der RH erke t i  sol he  Bürgerser i estelle  ei e  hohe  praktis he  Nutze  für die Be ölkeru g 
– dies i s eso dere or de  Hi tergru d, dass er i  frühere  Beri hte  die Ei ri htu g o  Justiz–
Ser i e e ter  ei größere  Geri htsei heite  für gru dsätzli h positi  eurteilt hat. Er ertet daher 
die u  orges hlage e Regelu g als Berü ksi htigu g sei er dies ezügli he  E pfehlu ge , eist 
de o h darauf hi , da ei u z e k äßige Parallelstrukture  zu er eide  u d S ergieeffekte zu 

utze .1 z.B. Rechnungshof, Positio e  für ei e a hhaltige E t i klu g Österrei hs, Reihe Positio e  / , S. 

5/SN-89/ME XXVII. GP - Stellungnahme zu Entwurf (elektr. übermittelte Version)2 von 4

www.parlament.gv.at



3GZ . / –P – /

Zude  tritt der RH allge ei  für die Fle i ilisieru g des Perso alei satzes ei . Na h sei er A si ht 
ird dur h de  E tfall der gesetzli h orgesehe e  A forderu ge  a  Bedie stete, die i  Justiz–

Ser i e e ter  es häftigt erde , ei e sol he Fle i ilisieru g gefördert. Ei e aufga e orie tierte 
Perso alaus ahl äre – i  Si e des ei a dfreie  Fu ktio iere s der Justiz–Ser i e e ter – allerdi gs 

eiterhi  si herzustelle .

.   Zu §  A s.  u d  GOG–E t urf 
Bezirksri hter als Visitatore

Kü ftig solle  Ri hter der Bezirksgeri hte als Visitatore  der I e re isio  hera gezoge  erde  
kö e . Die Betrauu g soll u ter Voraussetzu g der Zusti u g des etreffe de  Ri hters oh e 
A re h u g erfolge .

Wie ereits i  Pkt. .  ausgeführt, tritt der RH allge ei  für die Fle i ilisieru g des Perso alei satzes 
ei . Der Ei satz fa hku diger Ri hter i  Rah e  der I e re isio  e tspri ht dieser A si ht. Der RH 
stellte i  der Verga ge heit allerdi gs ei Geri hte  ei e a gespa te Perso alsituatio  fest, die zu 
Verfahre s erzögeru ge  führte. Bei  Ei satz o  Ri hter  als Visitatore  äre daher die Verfüg arkeit 
der etraute  Ri hter für eige e Verfahre  si herzustelle .

.   Zu § l A s.  GOG–E t urf 
Registerausku ft ei  Bezirksgeri ht

Die i  E t urf orges hlage e Mögli hkeit, i ht ur ei  Woh sitzgeri ht, so der  ei jede  
Bezirksgeri ht Registerauskü fte ei hole  zu kö e , ertet der RH – e e falls i  Si  ei er 
Ver esseru g des Bürger utze s o  Ver altu gsleistu ge  – als positi  siehe Pkt  „Bürger utze  
i  de  Mittelpu kt. Moder e Ver altu g, kürzere Verfahre “ der Bros hüre „Was jetzt geta  erde  

uss. Die zeh  i htigste  The e  für die ko e de Bu desregieru g.“, Re h u gshof, .

. Zur Darstellu g der fi a zielle  Aus irku ge

Die Materialie  es hrä ke  si h auf ei e Darstellu g der S hulu gskoste  für Bedie stete des 
I e ressorts etreffe d Gefahre a al se. Na h Ei s hätzu g des RH si d it• der Ei ri htu g ze traler A laufstelle  ei Bedrohu gsfälle  zusätzli he Perso al– u d S hulu gskoste ,• der Ei ri htu g o  ze trale  Justiz–Ser i e e ter  ei  zusätzli her Sa hauf a d,• der Hera ziehu g o  Bezirksri hter  als Visitatore  der I e re isio  zusätzli he Reisekoste  so ie• zusätzli he  Aufga e  der Si herheits ehörde  zu i dest ad i istrati er Auf a d verbunden. 5/SN-89/ME XXVII. GP - Stellungnahme zu Entwurf (elektr. übermittelte Version) 3 von 4
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Die Materialie  stelle  die fi a zielle  Aus irku ge  dieser Maß ah e  Mehrauf a d  i ht dar. Die 
Erläuteru ge  e tspre he  deshal  i  dieser Hi si ht i ht de  A forderu ge  des §  BHG  u d 
der hiezu erga ge e  WFA–Fi a zielle–Aus irku ge –Verord u g, BGBl. II Nr. / .

Vo  dieser Stellu g ah e ird je eils ei e Ausfertigu g de  Präsidiu  des Natio alrates u d de  
Bu des i isteriu  für Fi a ze  ü er ittelt.

Mit freu dli he  Grüße

Die Präside ti : 
Dr. Margit Kraker

F.d.R.d.A.: 
Beatri  Pilat
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